
Jahrgang: 2010         September 2010     Nr. 06

Zugestellt durch POST.AT

 

 

Unser neuer Kindergarten!

Das Kindergartenjahr 2010 konnte im neu gestalteten Gebäude wunschgemäß begonnen
werden.
Ich wünsche allen Kindern, ihren Eltern, den Kindergartenpädagoginnen und ihren Helfer-
innen viel Freude im neuen Kindergarten der Stadt Grein.

Ihr Bürgermeister

Manfred Michlmayr
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Aus dem Inhalt

WÄRMEVERLUSTEN AUF DER SPUR!
Gebäudethermografie – Schwachstellen erkennen und effizient beseitigen

Eine wesentliche Voraussetzung für das 
Energiesparen liegt darin, zu wissen, wo 

Energie verloren geht. Schwachstellen in der 
Gebäudehülle führen zu erhöhten 
Wärmeverlusten und haben oft eine 

Unterschreitung des Taupunkts zur Folge. Sie 
sind somit typische Bereiche für 
Schimmelbildung. Feuchtigkeit in Wänden und 
Fassaden führt im Laufe der Zeit zu einem 

Zerfall der Bausubstanz und muss, früher oder 
später, kostenintensiv saniert werden.

STATT € 300.-

Aktionspreis für Außenthermografie gültig bis 30.11.2010 (Datum der Auftragserteilung). Ausnahmslos durch schriftliche 

Beauftragung mittels Auftragsformular. Mindestens 8 Objekte pro Gemeinde. Nähere Auskünfte, Infomaterial und 

Auftragsformulare erhalten Sie auf Ihrem Gemeindeamt. Nicht anwendbar bei verkleideten Fassaden (zB. Eternit) und 
Dachflächen. Aktion nicht kombinierbar mit anderen Gutscheinen.
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Sehr geehrte Gemeindebürger, liebe Greinerinnen und Greiner!

Ihr Bürgermeister informiert

Altstoffsammelzentrum
Was ebenfalls sehr erfreulich ist, die Vorbereitungen
für den Bau des neuen Altstoffsammelzentrums lau-
fen auf Hochtouren. Die notwendige Verbreiterung
der Brücke bei der Zufahrt zur Kläranlage wurde
bereits gebaut, der Bau des Sammelzentrums soll im
Frühjahr 2011 beginnen und im selben Jahr noch fer-
tig gestellt werden. Das neue Altstoffsammelzentrum
wird die modernste Anlage dieser Art im gesamten
Bezirk Perg. Es gibt ausreichend Platz und die Ent-
sorgung von Sperrmüll, Bauschutt, Holz etc. wird um
vieles bequemer möglich sein, da diese Abfälle dann
von oben in die entsprechenden Container geworfen
werden können.

Straßenbau
Straßenbaumittel werden in den beiden folgenden
Jahren leider nicht zur Verfügung stehen, da die Vor-
finanzierung auch bereits zugesagter Mittel nicht
möglich ist. Insbesondere die Fertigstellung der
Jubiläumstraße wird sich dadurch weiter verzögern.
Trotz momentan nicht sehr guter Aussichten werde
ich weiterhin alles versuchen, den Baubeginn vielleicht
doch noch vorziehen zu können. Da sich im letzten
Jahr die Finanzsituation der Gemeindeabteilung des
Landes OÖ dramatisch verschlechtert hat, müssen
manche Projekte mit längeren Wartezeiten rechnen,
wozu leider auch der Straßenbau gehört.

Audit „Familienfreundliche Gemeinde“
Am 29. September 2010 wird der Stadt Grein das
Prädikat „Familienfreundliche Gemeinde“ verliehen.
Im Rahmen dieser Aktion des Familienministeriums
wurden vom Gemeinderat der Stadt Grein folgende
Maßnahmen beschlossen, die in den nächsten drei
Jahren umgesetzt werden sollen: Barrieren und Hin-
dernisse in der Stadt beseitigen, geregelter Betrieb
des Jugendzentrums, die Gestaltung des Vorgartens
bei der Volksschule sowie Suchtprävention an den
Schulen.

Allgemeines Rätselraten über die Steuer- und Budgetpläne der Bundesregierung ist
momentan angesagt. Aus unserer Sicht kann ich nur hoffen, dass die Belastungen für
die Gemeinden nicht weiter steigen, denn die Grenze des Erträglichen ist längst über-
schritten. Rund 300 Gemeinden in Oberösterreich können im Ordentlichen Haushalt
nicht mehr ausgeglichen budgetieren. Finanzmittel, die eigentlich von der Gemeinde-
abteilung des Landes Oö. für neue Investitionen zur Verfügung stehen sollten, müssen
immer häufiger dazu verwendet werden, den Abgang in den Gemeindehaushalten ab-
zudecken. Dadurch fehlen öffentliche Aufträge für die örtlichen und regionalen Be-
triebe - die Wirtschaftskrise ist noch lange nicht überwunden.

Fertige Projekte
Trotz dieser momentan trüben Aussichten konnten in Grein noch wichtige Projekte fertig gestellt werden,
Spielplatz und Kindergarten sind Beispiele dafür. Die vierte Bauetappe in der Hauptschule, nämlich die Erneu-
erung der Sanitäranlagen und der Toiletten, ist ebenfalls fertig. Die Baugruppe der Polytechnischen Schule
wurde in der ehemaligen Schulwartwohnung untergebracht, die unansehnlichen Container vor der Schule konn-
ten endlich entfernt werden.

TSV Grein Klubhaus und Tribünen
Der Bau von Klubhaus und Tribünen für den TSV
Grein ist ein neues Projekt, für welches aber die Mit-
tel schon zugesagt sind. Die Vorbereitungen dafür
laufen schon einige Zeit, sobald die notwendigen Ge-
nehmigungen von den zuständigen Landesbehörden
vorliegen, können die nächsten Schritte für Planung
und Umsetzung gesetzt werden.

Hochwasserschutzdamm
Der Bau des Hochwasserschutzes beginnt im Okto-
ber 2010, ob es Mittel für zusätzliche Einbauten ge-
ben wird ist noch nicht geklärt. Es geht dabei um „Ex-
tras“ wie eine Fußgängerunterführung bei der
Greinerbachbrücke, Leerverrohrungen und Schäch-
te für künftige Infrastruktur etc. Ob diese Maßnah-
men - die zweifellos einen Mehrwert für Grein brin-
gen und jetzt kostengünstiger hergestellt werden kön-
nen als bei nachträglichem Einbau - ausgeführt wer-
den können, ist derzeit Gegenstand von Gesprächen
mit den zuständigen Mitgliedern der Landesregierung.
Mit der Gestaltung des Kais im Zuge der Bau-
maßnahmen werden wir uns ungeachtet dessen wei-
ter intensiv befassen, da ja auch im Rahmen des
Schutzbaus eine Gestaltung erfolgen muss, welche
die Ansicht der Stadt für lange Zeit prägen wird.
Schließlich profitiert die gesamte Region Strudengau
von einem einladend gestalteten Kai, den schon jetzt
jedes Wochenende hunderte Greiner und Gäste be-
völkern.

Schutzwege Kreuznerstraße - Breitenanger-
straße
Der lang angekündigte Bau der beiden Schutzwege
konnte nun endlich begonnen werden. Die damit ver-
bundene klare bauliche Trennung von Gehsteig und
Fahrbahn sowie die Beleuchtung der Schutzwege
sollen die Sicherheit vor allem für Fußgänger deutlich
verbessern.
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Beschlüsse der Gemeinderatssitzung vom 09. September 2010
Bericht der BH Perg über die Prüfung des
Rechnungsabschlusses 2009
Der Bericht der Bezirkshauptmannschaft Perg vom
05.07.2010 über die Überprüfung des Rechnungsab-
schlusses 2009 wurde vom Gemeinderat zustimmend
zur Kenntnis genommen.

FF Grein; Ankauf eines Löschfahrzeuges (LFA)
Für die Freiwillige Feuerwehr der Stadt Grein wird
bei der Fa. Rosenbauer Österreich GmbH ein Lösch-
fahrzeug (LF-A) zum Preis von 138.849,60 Euro inkl.
MWSt. laut Angebot vom 22.07.2010 angekauft.

Altstoffsammelzentrum Grein; Darlehensvertrag
für Grundkauf - Änderung
Für den Grundkauf zur Errichtung des Altstoff-
sammelzentrums wird bei der Allgemeinen Sparkas-
se Oö. Bank AG Grein ein Darlehen in der Höhe von
175.000,00 Euro aufgenommen.

Sanierung der Hauptschule (4. Etappe) inkl. Zu-
satzmaßnahmen; Finanzierungsplan
Der Finanzierungsplan für die Sanierung der Haupt-
schule 4. Bauetappe wurde vom Land Oö. vorge-
schlagen und vom Gemeinderat beschlossen.
Die Kosten betragen insgesamt 170.705,00 Euro,
Landeszuschüsse und BZ-Mittel von 140.000,00 Euro
wurden genehmigt, der Gemeindeanteil von 30.705,00
Euro ist mittels Darlehen aufzubringen.

Sanierung der Hauptschule (4. Etappe) inkl. Zu-
satzmaßnahmen; Darlehensaufnahmen
Zur Finanzierung des Bauvorhabens „Sanierung der
Hauptschule (4. Etappe) inkl. Zusatzmaßnahmen“
werden bei der Allgemeinen Sparkasse Oö. Bank AG
Grein Darlehen über 30.750,00 Euro (Eigenmittelan-
teil) und 70.000,00 Euro (Zwischenfinanzierung) auf-
genommen.

Stiftung der Herzog von Sachsen-Coburg und
Gotha’schen Familie; Auflassung von öffentli-
chem Gut - Verordnung
Der Gemeinderat hat nach dem Beschluss über die
Auflassung von öffentlichen Wegen in der KG Pan-
holz die entsprechende Verordnung erlassen, weil diese
Straßen wegen mangelnder Verkehrsbedeutung für
den Gemeingebrauch entbehrlich geworden sind.

Fa. Hofer KG; Ansuchen um Umwidmung des
Flächenwidmungsplanes bei der Filiale Grein,
Ufer 21
Dem Ansuchen der Fa. Hofer KG, Zweigniederlas-
sung Loosdorf, Hofer Straße 1, 3382 Loosdorf, um
Änderung des Flächenwidmungsplanes wird stattge-
geben und die zulässige Geschäftsverkaufsfläche auf
1.200 m² erweitert.

WVA Grein; Quellgebiet Wetzelstein - wasser-
rechtliche Ordnung
Für Einschränkungen bei der Bewirtschaftung von
Grundstücken im Quellgebiet werden an die betrof-
fenen Grundeigentümer Entschädigungen ausbezahlt
und Vereinbarungen abgeschlossen.

Campingplatz Grein; Sanierung der Elektro-
installation - Darlehensaufnahme
Zur Finanzierung des Bauvorhabens „Campingplatz
Grein - Sanierung der Elektroinstallation“ wird bei der
Allgemeinen Sparkasse Oö. Bank AG Grein ein Dar-
lehen über 12.000,00 Euro aufgenommen.

Flächenwidmungsplan Nr. 4 - Änderung Nr. 19
und Örtliches Entwicklungskonzept Nr. 1 - Än-
derung Nr. 5 (Altstoffsammelzentrum)
Der Flächenwidmungsplan Nr. 4 wird im Bereich der
Parzellen 848/2, 851, 852, 853, KG Panholz so geän-
dert, dass die Errichtung des Altstoffsammelzentrums
möglich wird.

Markus Kurzbauer, Breitenangerstraße 19,
Grein; Ansuchen um Erstellung eines Bebau-
ungsplanes im Bereich nordwestlich des Anger-
weges
Im Bereich nordwestlich der Breitenangerstraße wird
auf Grund der beengten Platzverhältnisse bei den Bau-
parzellen ein Bebauungsplan erstellt.

Sabine Temper und Theresia Rathgeb, Stifter-
straße 23, Grein; Auflassung öffentliches Gut -
Verordnung
Wegen mangelnder Verkehrsbedeutung wurden 22 m²
als öffentliche Straße aufgelassen.

Tourismusabgabe; Erhöhung
Die Tourismusabgabe wird für Personen ab dem 15.
Lebensjahr schrittweise wie folgt erhöht:
Ab 01.01.2011 mit 0,90 Euro, ab 01.01.2013 mit
1,00 Euro

Oö. GEMDAT; Abschluss eines Mietvertrages
für 2 PC mit Monitoren
Mit der Oö. Gemeinde-Datenservice GesmbH & Co
KG, Schiffmannstraße 4, 4020 Linz, wird der Miet-
vertrag für 2 PC samt Monitoren abgeschlossen.

Landesmusikschule Grein; Abschluss eines
Mietvertrages für 1 Kopiergerät
Bei der Fa. Canon Austria GmbH, Posthofstraße 39,
4020 Linz, wird das Kopiergerät iRC2380i gemietet.
Die vorliegende Mietvertrag und der Support- und
Servicevertrag werden beschlossen.
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Sanierung und Aufstockung Kindergarten Grein

Nach 15-monatiger Bauzeit wird der neue Kindergarten in Grein in Betrieb
genommen.
Das alte Kindergartengebäude entsprach in vielerlei Hinsicht den zeitgemä-
ßen Anforderungen nicht mehr. Die Bausubstanz war veraltet und die vor-
handenen Räumlichkeiten waren viel zu klein.
Aus Kosteneinsparungsgründen ist vom Land Oberösterreich die Entschei-
dung getroffen worden, das Erdgeschoss des bestehenden Gebäudes zu
sanieren und lediglich das Dach abzutragen, um dann ein Obergeschoss
aufzustocken.
Das Architekturbüro amm zt-gmbh unter der Leitung von Frau Architektin
Mautner Markhof hat ein Konzept entwickelt, das bestehende Erdgeschoss
platzsparend zu überbauen und die Aufstockung auf einer Art „Tisch“ zu
realisieren.
Das obere Stockwerk steht auf 17 neu errichteten Säulen und „schwebt“
sozusagen auf dem rückspringenden Erdgeschoss. Das bewusst hell und
freundlich gestaltete Farbkonzept unterstützt diesen Effekt mit dem orange
gehaltenen Erdgeschoss und dem weißen Obergeschoss. Die Architektin
legte besonderen Wert auf die Schaffung eines hellen und kinderfreundlichen
Gebäudes, das gemeinsam im Dialog mit den Beteiligten entstand.
Der neue Kindergarten bietet Platz für fünf Gruppen, zwei Bewegungs-
räume, eine Krabbelstube und weist darüber hinaus im Obergeschoss eine
Reservefläche für künftige Nutzungen auf. Im Zuge der Baumaßnahmen
ist auch der Gartenbereich erweitert und neu gestaltet worden.
Die Gesamtkosten für dieses Projekt belaufen sich auf ca. 1,4 Millionen
Euro.

In Grein wird viel
für Kinder und Fa-
milien getan. Die-
sen Satz höre ich
immer wieder und
ich freue mich sehr
darüber. Wir kön-

nen auch wirklich stolz sein auf un-
sere modernen Bildungs- und
Kinderbetreuungseinrichtungen.
Nach dem Bau der Landes-
musikschule, dem gelungenen Um-
bau der Volksschule, der nun mit der
vierten Bauetappe abgeschlossenen
Erweiterung und Sanierung der
Hauptschule, der Erfolgsgeschichte
der Polytechnischen Schule Grein,
ist nun auch der Um- und Ausbau
des Kindergartens erfolgreich
beendet und abgeschlossen.
Der neue Kindergarten ist ein
Schmuckstück der Stadt Grein ge-
worden. Dem Architekturbüro amm
zt-gmbh und allen ausführenden Fir-
men gebührt ein dickes Lob für die-
ses gelungene Werk. Die Vorge-
schichte des Projekts ist ziemlich
lang, sie begann mit Standort-
diskussionen, mit der Auflage, dass
saniert und umgebaut werden muss,
ein Neubau wurde zunächst nicht
bewilligt. De facto wurde nun ein
Neubau daraus, Krabbelstube und
Kindergarten begannen am 7. Sep-
tember das Kindergartenjahr 2010/
11 in einem völlig neuen Haus.
Schließlich galt es noch rechtzeitig
zu übersiedeln und das neue Haus
auf Hochglanz zu bringen. Dafür,
dass auch diese letzten Vorarbeiten
noch so gut geklappt haben, danke
ich dem Kindergartenpersonal, den
Bauhofmitarbeitern und den
Reinigungsdamen.

Bgm. Manfred Michlmayr
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Bauverhandlungstermine
beim Stadtamt Grein

Montag, 18. Oktober 2010
Montag, 22. November 2010
Montag, 13. Dezember 2010

Gewerbebehördliche Betriebsanlage-
verfahren - Projektberatungen

Die Bezirkshauptmannschaft Perg teilt mit, dass
gewerbebehördliche Betriebsanlageverfahren -
Projektsberatungen im Rahmen eines „Amtstages“
an folgenden Terminen stattfinden:

Freitag, 08. Okober 2010
Freitag, 22. Oktober 2010

Freitag, 05. November 2010
Freitag, 19. November 2010

Sprechtag des Bezirksbeauftragten
für Natur- und Landschaftsschutz

Der Bezirksbeauftragte für Natur- und Landschafts-
schutz, Herr Mag. Johannes Moser, steht an folgen-
den Tagen bei der Bezirkshauptmannschaft Perg für
Vorsprachen zur Verfügung:

Freitag, 01. Oktober 2010
Freitag, 05. November 2010

Es wird ersucht, im Anlassfall einige Tage vorher mit
der Bezirkshauptmannschaft Perg fernmündlich Kon-
takt, Tel. 07262/551-67407, aufzunehmen.

Sprechtag des Regionsbeauftragten
für Natur- und Landschaftsschutz

Nachstehend werden Ihnen die Termine, an denen
der Regionsbeauftragte für Natur- und Landschafts-
schutz zur Begutachtung in Naturschutzangelegen-
heiten bei der Bezirkshauptmannschaft Perg zur Ver-
fügung steht, bekannt gegeben:

Dienstag 05. Oktober 2010
Dienstag, 19. Oktober 2010

Dienstag, 09. November 2010
Dienstag, 23. November 2010

Es wird ersucht, im Anlassfall einige Tage vorher mit
der Bezirkshauptmannschaft Perg fernmündlich Kon-
takt, Tel. 07262/551-67407, aufzunehmen.

Bäume, Sträucher und Hecken
zurückschneiden!

Im Sinne der Verkehrssicherheit
In letzter Zeit wurde vermehrt festgestellt, dass durch
Hecken und Sträucher, die auf Verkehrsflächen ra-
gen, die Sicherheit des Straßenverkehrs beeinträch-
tigt ist. Häufig sind dadurch sogar Verkehrszeichen,
Straßenbeleuchtungen usw. kaum mehr sichtbar. Die
Grundeigentümer sind nach der Straßenverkehrsord-
nung verpflichtet:
„Bäume, Sträucher, Hecken und dgl., welche die Ver-
kehrssicherheit, insbesondere die freie Sicht über den
Straßenverlauf oder auf Einrichtungen zur Regelung
und Sicherung des Verkehrs, beeinträchtigen, auszu-
ästen oder zu entfernen.“
Die Stadtgemeinde Grein ersucht daher alle Grund-
besitzer mit Nachdruck, Bäume, Sträucher und He-
cken, die in das öffentliche Gut ragen - besonders im
eigenen Interesse im Falle eines Verkehrsunfalles -
bis zur Grundgrenze zurückzuschneiden.

Einladung
zur Feuerlöscherüberprüfung

Am Samstag, den 02. Oktober 2010, findet in
der Zeit von 08.00 bis 12.00 Uhr, im Garagen-
trakt des Feuerwehrhauses eine Feuerlöscherüber-
prüfung statt. Das Gesetz schreibt alle 2 Jahre eine
Überprüfung der Feuerlöscher vor.
Diese müssen den gültigen Normen
entsprechen. Nehmen Sie die Gele-
genheit zu einer Überprüfung wahr.
Es werden auch neue Feuerlöscher
und Rauchmelder zu günstigen Prei-
sen angeboten.
Auf Ihr Kommen freut sich Herr
Friedrich Sponseiler, Feuerlöscher-
überprüfung und Verkauf, Handberg 92, 4391 Wald-
hausen, erreichbar unter der Telefon-Nr.: 07260/4427
oder Handy-Nr.: 0664/5875152.

Einladung zur Preisverleihung
aus dem Mundartwettbewerb zum

16. Leopold Wandl Preis 2010

Seit seinem Bestehen im Jahre 1989 organisierte das
Komitee zur Pflege der Mundartdichtung zum 16. Mal
den Wettbewerb für den Leopold Wandl Preis.
Autoren aus ganz Österreich und auch über die Gren-
zen hinaus waren eingeladen, unveröffentlichte Wer-
ke in Mundart zur Bewertung einzusenden.
Die Preisverleihung für den Leopold Wandl Preis 2010
findet am Samstag, 25. September 2010 um 19.00
Uhr im Stadttheater Grein statt.
Zu einem Referat mit dem Titel „ Hoamat, wo is des?“
konnte Mag. Klaus Huber gewonnen werden.
Musikalische Mitwirkung von Liederkranz Grein und
Greiner Stubmmusi.
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Caritas-Kleiderladen Grein

Vorübergehend neue Öffnungszeiten im Caritas-
Kleiderladen, Dampfschiffgasse 4, Grein

jeden  1. und 3. Montag im Monat
von 13.30 bis 16.00 Uhr.

Telefonische Erreichbarkeit: 07268/7589

Der Schulbeginn und der Herbst stehen vor der Tür,
daher bitten wir Sie um Spenden von guterhaltenen
Schultaschen, Federschachteln, Handarbeitskoffern,
Turn und Sportbekleidung, Winterjacken und Schu-
hen für Kinder, Damen und Herren. Auch  Koch-
töpfe, Teller, Besteck, Gläser, Bügeleisen, Bettwäsche,
Decken und Vorhänge werden immer wieder ge-
braucht.
Nicht angenommen werden Matratzen, Federtuchent
und Polster, Möbel, Schi und sehr alte Sachen.

grîne cantat - Grein singt!

Chorfestival auf Schloss Greinburg
Von Raum zu Raum auf Schloss Greinburg, acht Chö-
re, die auf ihr Publikum warten und Musik aus 500
Jahren erklingen lassen - das ist das Chorfestival
„grîne cantat“ auf Schloss Greinburg! In außerge-
wöhnlichen Räumen erleben die Zuhörer jede Vier-
telstunde einen neuen Chor und erfahren Interessan-
tes über das älteste Wohnschloss Österreichs.

Über 150 Stimmen sind beim Chorfestival am Sonn-
tag, 26. September 2010 auf Schloss Greinburg
zu hören. Sieben Greiner Chöre und Kleinensembles
sowie ein Gastchor werden in acht verschiedenen
Räumlichkeiten der Greinburg Lieder aus 500 Jahren
singen. In Gruppen zu 50 Personen werden die Zu-
hörer jede Viertelstunde in einem neuen Raum ge-
führt. Dort erfahren sie etwas zur Geschichte und
den Besonderheiten des jeweiligen Raumes und erle-
ben jeden Chor in einer unverwechselbaren Akustik.

Neben den beiden chorischen „Eckpfeilern“ Gesangs-
verein Liederkranz Grein und Kirchenchor Grein wer-
den das Renaissance-Sextett „cantus grîne“, die Sing-
schule Strudengau, die Vokalgruppe „Allround“, der
Greiner Volksschulchor „Donauspatzen“ und das
Gast-Ensemble 4Gsang Bad Kreuzen zu hören sein.
Eigens für das Festival wurde der Männerchor
„Donauprinzen“ gegründet.

Initiator Dr. Markus Pöcksteiner:
„Mit dem Chorfestival grîne cantat wird erstma-
lig die gesamte Bandbreite des Chorsingens in
Grein dargestellt. Besonders interessant ist die
unterschiedliche Akustik der Räume, in denen Stü-
cke von der Renaissance über Barock, Klassik und
Romantik bis zu Gospel und Musical erklingen!“

Im Rahmen dieses musikalischen Spazierganges
durch Schloss Greinburg werden neben der Sala
Terrena, dem Kleinen Rittersaal und der Kapelle auch
erstmalig Räume der Öffentlichkeit zugänglich ge-
macht, die bisher bei Führungen nicht besichtigt wer-
den konnten. Einer spannenden Veranstaltung mit
akustischen und visuellen Überraschungen steht also
nichts mehr im Wege.

Vandalismus

Leider ist es vermehrt wieder zu Vandalismusschäden
in unserer Stadt gekommen.
Voraussichtlich in der Nacht vom 30.06. auf
01.07.2010 wurde das Schwert von der Meggau-Sta-
tue am Greiner Stadtbrunnen gestohlen. Die Kosten
für die Sanierung betragen ca. 2.700,00 Euro.
Falls jemand Beobachtungen gemacht hat, werden
Sie ersucht, dies dem Stadtamt Grein zu melden. In-
formationen werden selbstverständlich diskret behan-
delt. Wer Aussagen machen kann, die zur Aus-
forschung der Täter führen, wird mit 100,00 Euro be-
lohnt.

Die Bevölkerung wird ersucht, Wahrnehmungen in
Bezug auf Vandalismus der Polizeiinspektion Grein
oder dem Stadtamt Grein zu melden. Vielleicht kön-
nen wir dadurch manche Ausgabe für
Insandsetzungen sparen.
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Seifenkistenderby

Am 21. und 22.. August 2010 wurden die Europa-
und Staatsmeisterschaft in Kematen/ Ybbs ausgetra-
gen. Lorenz Wahl aus Grein wurde in der Junior Klas-
se österreichischer Staatsmeister. - Wir gratulieren
recht herzlich!

Bildung schafft Zukunft!

Das Ausbildungsangebot des BFI wird ständig wei-
terentwickelt und an neue Gesetzesrichtlinien und auf
die Anforderungen des Arbeitsmarktes angepasst. In
2 Wochen starten wieder die Berufsreifekurse am
BFI Perg, Herrenstraße 3, 4320 Perg. Nähere Aus-
künfte erhalten Sie unter 07262/52543 Mo., Mi., Fr.
von 8 bis 12 Uhr oder unter BFI Hotline 0810/004005

Mathematik Berufsreifeprüfung, 180 Unterrichts-
einheiten, Start: 21.09.2010 bis 31.05.2011, Di. von
18:00 bis 22:00
Englisch Berufsreifeprüfung, 180 Unterrichts-
einheiten, Start: 22.09.2010 bis 22.06.2011, Mi. von
18:00 bis 22:00
Betriebswirtschaft und Rechnungswesen, 160
UE, Start: 30.09.2010 bis 26.05.2011, Do. von 18:00
bis 22:00
ECDL Core, Europäischer Computerführerschein,
96 UE, Start: 21.09. bis 14.12.2010, Di. und Do. 18:30
bis 21:45
PC-ANWENDER-TRAINING 40 UE, Start: 27.09.
bis 12.10.2010, Mi, Di, Do 08:00 bis 12:00

Nähere Auskünfte erhalten Sie unter 07262/52543
Mo., Mi., Fr. von 8 bis 12 Uhr oder unter BFI Hotline
0810/004005.

16. Tag des Denkmals

Die Stadtgemeinde Grein beteiligt sich am 26. Sep-
tember 2010 am 16. Tag des Dankmals. Das Histori-
sche Stadttheater Grein und die Sonderausstellung
„Geheimnisvoller Strudengau“ sind von 13.30 bis 16.00
Uhr geöffnet. Um 15.00 Uhr findet eine kostenlose
Führung im Historischen Stadttheater statt.

Ball der Oberösterreicher 2011

Der Bezirk Perg wird am Samstag, 22. Jänner 2011,
im Austria Center in Wien, den Ball der Ober-
österreicher organisieren. Herr Bezirkshauptmann Dr.
Heinz Steinkellner ersucht alle Vereine um Vormer-
kung dieses Termins, damit Terminkollisionen einer
Teilnahme in Wien nicht entgegenstehen.

Herausgeber und Medieninhaber: Stadtamt Grein
Für den Inhalt verantwortlich: Bgm. Manfred Michlmayr

Druck: Grafik-Druck Neudorfhofer GesmbH, Grein

Europäischer Freiwilligendienst

Der Europäische Freiwilligendienst bietet die Mög-
lichkeit, für bis zu einem Jahr in einem europäischen
Land zu leben. Dafür übernimmst du bestimmte Auf-
gaben in einer gemeinnützigen Organisation.
Du hilfst Bäume pflanzen in Rumänien, legst Schutz-
wege für Tiere in Estland an, du organisierst Freizeit-
aktivitäten in einem Jugendzentrum in Irland, du un-
terstützt Menschen mit Behinderung in einem Haus
für betreutes Wohnen in Spanien,  du hilfst mit bei der
Betreuung von Kindern in einem  Dorfkindergarten
in Griechenland, du arbeitest in einem Naturpark in
Frankreich mit, oder….. es gibt viele tolle Projekte  in
ganz Europa !
Für nähere Informationen melde dich im FAMOS,
Johann-Paur-Straße 1, 4320 Perg!
Tel.: 07262/57609, e-mail: famos.perg@utanet.at

In eigener Sache

Das Erscheinen der Gemeindenachrichten richtet sich
nach den fixierten Gemeinderatssitzungsterminen. Alle
GemeindebürgerInnen und Greiner Vereine haben die
Möglichkeit, uns interessante Informationen und Ver-
anstaltungen usw. mitzuteilen. Diese Einschaltungen
sind unentgeltlich.
Weiters bieten wir Greiner Betrieben, Firmen und
Gewerbetreibenden die Möglichkeit, Inserate in den
Gemeindenachrichten zu schalten. Der Text der Ein-
schaltung soll eher allgemein gehalten werden. Es
sollen keine Werbeeinschaltungen in Form von wö-
chentlichen Angeboten erfolgen.
Preise und nähere Informationen erhalten Sie am
Stadtamt Grein, Herr Harald Wahlmüller, 07268/255-
24, E-Mail: wahlmueller@grein.ooe.gv.at.

Folgende Redaktionstermine sind für das Jahr
2010 vorgesehen:

28.10.2010, 09.12.2010
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Nö. - Oö.: Sind 100 Jahre gemeinsame Eisenbahn genug?

Voriges Jahr wurde noch das Jubiläum 100 Jahre
Wachauerbahn gefeiert. In Spitz, Mautern, Weissen-
kirchen und Grein gab es Sonderausstellungen.
Freundschaftstreffen der Eisenbahn-Gemeinden ha-
ben stattgefunden.

Verdächtig war, dass es für Grein nicht einen Euro
Förderung gegeben hat. Bald ist in mir der Verdacht
aufgekommen:
Das schaut mir aus wie die Geburtstagsfeier einer
hundertjährigen Person. Da feiert man auch und tut
so als wäre der Geburtstag der Beginn eines neuen
Jahrhunderts obwohl man weiß, dass der Jubilar die
nächsten der Jahre kaum überleben wird.

Aber wenn ich so was voriges Jahr gesagt habe, da
habe ich mir leicht das Maul verbrannt! Na, was ist,
ein Jahr später? - Die Ausstellung ist abgebaut, die
Eisenbahn ist tot. Mausetot!

Die Touristen in Grein sind sauer, wenn ihnen im Tou-
rismus-Informationsbüro gesagt wird, dass überhaupt
kein Zug in die Wachau fährt - gar keiner.

„Wie kann das sein?“ fra-
gen sie. „Wissen Sie in Ös-
terreich wird beim Staat al-
les zugedreht, was keinen
Gewinn abwirft.
Hundert Jahre war es
egal, ob die Donauufer-
bahn Gewinn abwirft, aber
im 101ten  Jahr hat man sie der Geldsack-Mentalität
geopfert“, antworte ich oder so ähnlich. Eigentümer
dieser Strecke ist nun nicht mehr die ÖBB sondern
das Land Niederösterreich.

Die Wachauer Tourismusgemeinden wehren sich kräf-
tig gegen die Eisenbahn-Auflassung. Überall hängen
schon Protestplakate!

Helfen wir ihnen mit unserer Unterschrift:
Der Text des Begehrens ist hier im Anschluss abge-
druckt. Kommen Sie aufs Stadtamt zur Unterschrift!
Kein Greiner kann die Abschaffung der Donauufer-
bahn gutheißen. Niemand aus dem Strudengau wird
jemals mehr mit dem Zug in die Wachau fahren kön-
nen!

Niemand wird mehr aus der Wachau in den Struden-
gau fahren können! - „Wir Greiner wollen nicht, dass
unsere Infrastruktur ausgeräumt wird und unsere
Tourismus-Attraktionen zugesperrt und kaputt gespart
werden!“

Kommen Sie auf das Stadtamt und sprechen Sie sich
für die Erhaltung der Bahnstrecke aus! Sammeln Sie
selber Unterschriften, Listen dafür erhalten Sie am
Stadtamt!

Karl Hohensinner: „Der Greiner Tourismus hat den Scherm auf!“

Suchen Sie ein
passendes Geschenk?

Wir hätten für Sie genau das Richtige:

Der Bildband „Zeitdokumente“ Grein an der Donau
im Strudengau ist der Nachfolgebildband, welcher im
Jahr 2000 (blauer Bildband) erschienen ist und bereits
vergriffen ist.
Der Bildband „Zeitdokumente“ ist beim Stadtamt
Grein und in der Buchhandlung Grünsteidl erhältlich.

Mag. Dr. Karl Hohensinner
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Seit der Präsentation eines neuen Mobilitätskonzepts
für die Wachau ist es klar geworden, dass dieses zur
Gänze auf eine Verlagerung des Verkehrs von der
Schiene auf die Straße setzt. Lediglich ein fallweiser
touristischer Sonderzugverkehr zwischen Krems und
Emmersdorf soll auf der Bahnstrecke stattfinden. Der
weitere Abschnitt bis zur oberösterreichischen
Landesgrenze soll nicht mehr befahren werden.

Die Donauuferbahn, die im Vorjahr ihr 100. Bestands-
jahr feiern konnte, stellt nicht nur ein erhaltenswertes
Kulturgut dar - sie ist wesentlicher Faktor des
UNESCO-Weltkulturerbes Wachau-, sondern hätte
nach wie vor eine Funktion für den durchgehenden
Personen-, aber auch Güterverkehr am linken
Donauufer.

Diese Bahnstrecke ist leider aber in ihrem Bestand
bedroht!

Aus diesem Grund hat sich die überparteiliche Initia-
tive zur Erhaltung der Donauuferbahn gebildet, die
sich dafür einsetzt, den durchgehenden fahrplanmä-

Pressebericht
DUB - Überparteiliche Plattform zur Erhaltung der Donauuferbahn, Krems:

ßigen Verkehr auf der Donauuferbahn zwischen der
Landesgrenze NÖ-OÖ und Krems an der Donau zu
sichern und die dafür notwendigen Erhaltungs-
maßnahmen durchzuführen. Zur Erreichung dieses
Zieles soll in der Öffentlichkeit, in den Gemeinden
und bei allen interessierten Mitbürgerinnen und Mit-
bürgern der betroffenen Regionen um Unterstützung
geworben werden, um das Anliegen auf breiter Basis
an die politisch Verantwortlichen herantragen zu kön-
nen.

Als Proponenten dieser überparteilichen Initiative la-
den wir Sie ein, sich an dieser Aktion zur Rettung der
Donauuferbahn zu beteiligen und diese durch ihr En-
gagement zu unterstützen.
Wir ersuchen Sie, Ihre Unterstützung öffentlich zum
Ausdruck zu bringen bzw. von den beiliegenden Unter-
stützungserklärungen Gebrauch zu machen und die-
se zurückzusenden.

Wir wollen in der Folge mit allen Bahnfreunden en-
gen Kontakt halten, um die Initiative zu einem Erfolg
zu führen.

Ausbildung Fach-S   ozialbetreuung Schwerpunkt Altenarbeit

INFORMATIONSABEND

Altenbetreuungsschule des Landes OÖ
Bildungseinrichtung für Berufe in der Altenarbeit

4040 Linz, Petrinumstraße 12 / 2. Stock, Tel: +43 (0)732 / 73 16 94, Fax: +43 (0)732 / 73 16 94 - 22 
e-mail: abs.post@ooe.gv.at, www.altenbetreuungsschule.at

Die Altenbetreuungsschule des Landes OÖ ist ein 
Kompetenzzentrum für Bildung, Beratung und 
Entwicklung zum Thema "Alter(n)".

Durch den Unterricht erwerben Sie fundiertes 
praxisorientiertes Wissen in der Alten   arbeit. 

Die Ausbildung ist ein optimaler Einstieg ins Berufsleben.

Informationsabend:
Perg: Do, 2. September, 18 Uhr, Seniorium Perg, Severinweg 5

Lehrgangsbeginn:
Perg: 30. September 2010

Für Fragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung. Wir freuen uns über Ihr Kommen!
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Goldhauben- und Kopftuchgruppe
Grein

Sehr zahlreich erschienen die Frauen der Goldhauben-
und Kopftuchgruppe Grein, um Anna Riegler zu ih-
rem 70. Geburtstag zu gratulieren und zu danken.
Als Obfrau hat sie die Gruppe 13 Jahre lang mit viel
Engagement und Idealismus geführt. Sie hat selber
mehrere Goldhauben gestickt und so manche Frau
mit Rat und Tat bei den aufwändigen Stick-Arbeiten
unterstützt. Auf Grund ihrer Initiative wurde der
Kalmuck-Janker in die Oberösterreichische Trachten-
mappe aufgenommen.

Gratulationen
Wir gratulieren allen Greinerinnen und Greinern, die

einen runden Geburtstag feierten.
zum 75er:

Wilhelmine Langwieser, Lorettogasse 1
Karl Buchberger, Wienerweg 21

Gustav Kühberger, Oberbergen 12
Irmgard Riegler, Taborstraße 4

Wilhelm Kreil, Breitenangerstraße 25
Cäcilia Heiligenbrunner, Greinburgstraße 26

Johann Gruber, Taborstraße 6
Franz Hinterecker, Andreas-Hofer-Straße 6

zum 80er:
Emma Kloibmüller, Lehen 19
Johann Haider, Dornach 42

Rosa Weixelbaumer, Greinburgstraße 26
zum 85er:

Maria Starzer-Lettner, Greinburgstraße 26
Maria Leimer, Böhmergasse 13

Maria Raffetseder, Greinburgstraße 26
zum 90er:

Ludmilla Opitz, Greinburgstraße 26
Hedwig Kernstock, Greinburgstraße 26

Karl Kolber, Hauptstraße 49
zur Goldenen Hochzeit:

Johann und Emma Kloibmüller, Lehen 19
Viktor und Maria Anna Klampfer, Grillparzerstraße 13
Anton und Franziska Rumetshofer, Jubiläumstraße 26

zur Diamantenen Hochzeit:
Josef und Cäcilia Gattringer, Kreuznerstraße 61

Franz und Johanna Kasper, Ufer 3

 

 
 
 

für Kinderbekleidung (Herbst- und Winterkleidung), 

Wintersportgeräte, Kinderwägen, Autositze usw. 

 

Es wird nur saubere, einwandfreie Kleidung angenommen! 
 

Pfarrsaal Grein 

 

Samstag, 09. Oktober 2010 

08.00 – 11.00 Uhr 
 
 

Annahme: Freitag, 08.Oktober 2010, 16.00 – 19.00 Uhr 

 

Rückgabe: Montag, 11.Oktober 2010, 17.00 – 18.00 Uhr   

 

 

Mütterrunde Grein 

 
 

Dr. Herbert Gradl, öffentlicher Notar in 4360 Grein, gibt bekannt, dass 

seine Amtskanzlei an die neue Adresse Kreuznerstraße 6, 4360 Grein 

verlegt wurde. 



Seite 12 GEMEINDENACHRICHTEN

Familienoskar 2010

Alle Bürgerinnen und Bürger (sowohl Familien als
auch Einzelpersonen) und alle in Oberösterreich
familienorientiert arbeitenden Einrichtungen, Vereine,
Non-Profit-Organisationen sowie Schulen, Kindergär-
ten, Heime, Pfarren und kirchlichen Institutionen
werden zur Teilnahme am Oö. Familienoskar 2010
eingeladen. Projekte und Initiativen, die das Leben
von Familien erleichtern und verbessern - wie zB
Schulwegsicherung, Errichtung einer Leihbücherei,
einer Krabbelstube, Fest der Vereine etc. können bis
18. Oktober 2010 beim Familienreferat des Landes
Oberösterreich eingereicht werden. Der Sieger ge-
winnt den „Oö. Familienoskar“ sowie einen Geldpreis
in Höhe von 3.000,00 Euro.
Nähere Informationen sowie den Ausschreibungs-
folder finden Sie auf www.familienkarte.at bzw. er-
halten Sie unter der Telefonnummer 0732/7720-11584.

4youCard - Kostenlose Jugendkarte

Die 4youCard ist die kostenlose Jugendkarte des Lan-
des Oö. für Jugendliche im Alter von 12 bis 26 Jah-
ren. Den Bestellkupon gibt es direkt am Stadtamt, in
der Schule oder online auf www.4youcard.at.
Diesen muss der Jugendliche nur ausfüllen, bestäti-
gen lassen und drei Wochen später kommt die
4youCard ins Haus.
Die 4youCard bietet Ermäßigungen bei 600 Geschäf-
ten und 400 Veranstaltungen in ganz Oö. Sie ist ein
Altersnachweis im Sinne des Jugendschutzgesetzes
und man bekommt viermal im Jahr das mag4you -
das Magazin zur 4youCard per Post.
Aktuelle Vorteile und Angebote: Im Oktober zahlt der
Jugendliche nur den halben Eintrittspreis in das sprit-
zig-nasse Paradies Aquapulco in Bad Schallerbach.
Am 30.10.2010 findet das Event Splash4you von 14
bis 22 Uhr mit Life Radio, lustigen Wasserspielen und
Gewinnspielen statt. Im November gibt es Kinotickets
im Hollywood Megaplex in Pasching um 5,50 Euro.

Familienzuschüsse

Schulbeginnhilfe: Gefördert werden Eltern, deren Kin-
der in die Pflichtschule kommen.
Schulveranstaltungshilfe: Gefördert werden Eltern von
mindestens zwei Kindern, die im Laufe eines Schul-
jahres mehrtägige Schulveranstaltungen absolvierten.
Das nach Familiengröße gewichtete Familienein-
kommen ist ausschlaggebend dafür, ob die Familien-
zuschüsse in der Höhe von 100 Euro je Kind zuer-
kannt werden.
Antragsformulare liegen beim Stadtamt Grein auf.
Weitere Informationen und Auskünfte zu allen
Familienförderungen erteilt das Familienreferat des
Landes Oö. oder sind auf der Homepage
www.familienkarte.at zu finden.

Oö. Familienkarte -
Herbst-Highlights

Die Oö. Familienkarte mit ÖBB Vorteilsfunktion bringt
wieder jede Menge Vorteile für die
oberösterreichischen Familien!
1.) München mit dem Sea Life Park und der BMW-
Welt vom 01.09. bis 30.11.2010: Tolle Ermäßigungen
mit der Oö. Familienkarte. Nützen Sie die Oö.
Familienkarte als ÖBB VORTEILScard und reisen
Sie stressfrei mit der Bahn!
2.) Black Wings am 26.09. und 3.10.2010: Mit der
Oö. Familienkarte um Euro 15,00 /Familie zu den Spie-
len. Karten gibt es ausschließlich im Vorverkauf bei
allen oö. Raiffeisenbanken gegen Vorlage der
Familienkarte.
3.) Generali Ladies am 13., 15., 16. und 17.10.2010 -
Weltklassetennis in Linz: Ermäßigte Tickets mit der
Oö. Familienkarte sind im LIVA Service Center un-
ter der Tel. 0732/775230 und im Internet auf
www.livasport.at erhältlich.
4.) Kuddelmuddel - Theater des Kindes und Linzer
Puppentheater: „Wir können noch viel zusammen
machen“ (19.09., 16 Uhr), „Große Lili, kleiner Hans“
(25.09., 15 Uhr), „Der Tanz der Glühwürmchen“
(26.09. 15 Uhr) und „Drunter und Drüber“ (26.09, 16
Uhr). Ermäßigte Eintrittspreise zu den angeführten
Aktionstagen.  Kartenreservierung unter 070/600444
oder unter www.kuddelmuddel.at. Details sind auf
www.familienkarte.at nachzulesen.
5.) BOGI PARK, Pasching: 50 % Ermäßigung mit
der Oö. Familienkarte vom 04. bis 15.10.2010.
6.) Tiergarten Schönbrunn mit den aktuellen High-
lights: Elefantenbaby Tuluba und Südamerika-Park.
Ermäßigter Eintritt im Oktober und November.
Tipp: Nutzen Sie die Oö. Familienkarte als ÖBB
VORTEILScard und reisen Sie stressfrei mit der
Bahn.
7.) Projekt „Erziehungsfallen“: „Immer diese Streite-
rei-Wie Kinder im Streit ihre Konfliktfähigkeit entwi-
ckeln können“ (01.10., 19.30 Uhr, Steyr), „Was Kin-
der brauchen-Gehirnentwicklung verstehen“ (11.10.,
19.20 Uhr, Linz), „Kindern liebevoll Grenzen setzen“
(18.10., 19.30 Uhr, Wels). Vorverkaufskarten bei al-
len oö. Raiffeisenbanken und Ö-Ticket-Verkaufs-
stellen.
8.) Kostenloser Newsletter für Elternbildungs-
veranstaltungen: Formular auf www.familienkarte.at
ausfüllen, Veranstaltung besuchen und Oö. Eltern-
bildungsgutscheine einlösen.

Mehr Informationen und Details zu den aktuellen
Aktionen finden sie auf www.familienkarte.at. Dort
können Sie auch den Newsletter abonnieren und Sie
werden immer rechtzeitig über alle Highlights infor-
miert. Antragsformulare für die Oö. Familienkarte mit
ÖBB Vorteilsfunktion erhalten Sie beim Stadtamt
Grein.
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Kurs über Gesundheitsvorsorge und 
Gewichtsreduktion vom 1. bis 28. Juli 2010 

 

 
An 4 Abenden ging es darum: Was kann ich persönlich beitragen, dass mein Körper vital und gesund 
bleibt. Ein Schwerpunkt war die Gewichtsreduktion mit nachhaltiger Wirkung. Drei motivierte Da-
men nahmen an dem Kurs teil. Wir entwickelten gemeinsam alltagstaugliche Ernährungs- und Bewe-
gungsstrategien abgestimmt auf das persönliche Berufs- und Familienleben. 
Durch Veränderung kleiner Schritte durften sie sich von 12 kg Körpergewicht verabschieden und der 
Bauchumfang hat sich um ca. 30 cm verringert. Gratulation eine tolle Leistung! 
 
„Ich wünsche Ihnen, dass sich diese alltagstauglichen Lösungen automatisieren, dass Sie Ihr persön-
liches Wohlfühlgewicht erreichen und gesund bleiben!“, Maria Löschl, Dipl. Ernährungsvorsorgetrai-
nerin, Tel: 0664/73628182 
 

 
Vlnr.: Maria Löschl, Fabiola Gattringer, Edith Baumgartner, Anna Windhager 

 
Kräuterwanderung: 

 
Zum Jahresschwerpunkt des Netzwerkes Gesunde Gemeinde „Mit allen Sinnen“ veranstaltete der Ar-
beitskreis Gesunde Gemeinde Grein mit Frau Irene Leichtfried, Heilpflanzenfachfrau, eine Kräuter-
wanderung zum Thema: „Frauenheilkräuter“. Bei einer gemütlichen Wanderung zum Mühlberg wur-
den Wildkräuter am Wegesrand zum Sehen, Fühlen, Riechen und Schmecken gezeigt und erklärt – es 
war eine Entdeckungsreise der Sinne. - Die nächste Kräuterwanderung ist im Frühjahr 2011 geplant. 

 
 
                     
 

 
 
 
 
 
 

„Frauenmantel“ 
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Veranstaltungsankündigungen 
 
 
 
Gewichtsmanagement & Gesundheitsvorsorge  
 
Wie komme ich zu meinem Wohlfühlgewicht und was kann ich persönlich beitragen, um gesund zu bleiben? 
Gesundheit ist ein Zustand vollkommenen körperlichen, seelischen und sozialen Wohlbefindens.  
Die „Gesunde Gemeinde Grein“ startet mit Frau Maria Löschl, Dipl. Ernährungsvorsorgetrainerin, am 23. Sep-
tember 2010 einen Kurs über Gewichtsmanagement & Gesundheitsvorsorge. Der Kurs besteht aus 4 x 1,5 
Stunden. Kurstermine: 23.9., 30.9., 7.10 und 21.10.2010. Kurszeit ist jeweils 19:30 Uhr. Kurskosten: Euro 
65,00. Der Kurs wird im Eltern-Kind-Zentrum Grein abgehalten. Eine Anmeldung ist bis 21.9.2010 erwünscht. 
Begrenzte Teilnehmerzahl!  
Anmeldung und Info bei: Maria Löschl, Dipl. Ernährungsvorsorgetrainerin, Tel. 0664/73628182 und bei Anna 
Windhager, Arbeitskreisleiterin Gesunde Gemeinde Grein, Tel. 0664/1406211. 
 
Diabetesschulung: 
 
Frau DGKS und Diabetesberaterin Erika Wieser bietet wieder Schulungen für Menschen mit gestörter Glucose-
toleranz und Menschen mit Diabetes mellitus Typ 2 an. In dieser Schulung werden folgende Punkte vermittelt: 
Motivation, Grundwissen über diese Erkrankung, Stoffwechsel-Selbstkontrolle, Insulinwirkung im eigenen 
Körper, Grundlagen der Ernährung bzw. Ernährung bei Übergewicht, Körperliche Bewegung, Folgeschäden 
von Diabetes, Risikofaktoren Kontrolluntersuchungen, Fußpflege und vieles mehr. Der Kurs besteht aus je 5 x 
2 Stunden.  
Nächster Starttermin: 22. September 2010 um 19:30 Uhr. Kosten: Euro 50,00. Informationen und Anmel-
dungen bitte bei Frau DGKS und Diabetesberaterin Erika Wieser, Tel.:0664/3924281. 
 

Herbstkonzert: 
 
Gemeinsam mit dem Team vom Katholischen Bildungswerk Grein wird ein Herbstkonzert 
mit Familie Birgit und Johannes Buck in der Landesmusikschule Grein am Samstag, den  

2. Oktober 2010, um 19:30 Uhr, veranstaltet. Wenn zu Herbstbeginn die ersten bunten Blätter zur Erde tanzen, 
dann ist es Zeit in das unerschöpfliche Repertoire großer Komponisten einzutauchen und einige Meisterwerke 
durch Klavier, Viola, Akkordeon und Cello zum Klingen zu bringen. 
Mit traumwandlerischer künstlerischer Perfektion halten die Mitglieder der Familie Buck ein Plädoyer für die 
Verbindung von Tradition und Gegenwart. Sie spannen mit Werken von Bach, Brahms, Hindemith, Mozart, 
Honegger, Debussy und Faure den musikalischen Bogen vom Barock über Klassik, Romantik, Impressionis-
mus bis hin zur Moderne. 
Übrigens, eine Rarität und zugleich einen besonderen Ohrenschmaus bietet der zarte, einschmeichelnde Klang 
eines der ältesten Musikinstrumente Österreichs, das Klaviachord, das sich im Besitz der Künstlerfamilie be-
findet. 
Freuen Sie sich mit uns auf einen außergewöhnlichen Abend! 
Eintritt: Euro 10,00. Vorverkaufskarten ab 26.9.2010 im Pfarramt Grein von 8 bis 10 Uhr zum Preis von Euro 
8,00 erhältlich. 
 

 
Start der Veranstaltungsreihe „Pflegekurse für Angehörige 
und Interessierte – Betreuung und Pflege in der Familie“ in 
Zusammenarbeit mit dem Roten Kreuz am Dienstag,  
2. November 2010.  
 

Pflegende Angehörige stehen häufig unter einer Dauerbelastung, die körperlich wie seelisch zermürbend sein 
kann. Pflege im Familienzusammenhang bedeutet auch, Grenzen ziehen zu können. Deshalb starten wir den 
Kurs „Was tun, bevor ich nicht mehr kann?“, Grein, Rotkreuzhaus, 2. Nov. 2010, 19:00 Uhr. Informatio-
nen/Anmeldung Tel. 0664/8234296, 2 Abende mit je 2 Einheiten Kurskosten Euro 12,00. 
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Es ist uns eine große Freude, Sie zu einem
spannenden Abend einladen zu dürfen!

Msgr. Dr. Leo-M. Maasburg,
Nationaldirektor von Missio - Päpstliche

Missionswerke in Österreich - wird einen
Vortrag zum Thema

MUTTER TERESA als Missionarin

halten.

Die Veranstaltung findet am Dienstag,
den 28. September 2010, um 19.30 Uhr,

im Pfarrsaal Grein statt.

Der Eintritt ist kostenlos, wir bitten aber um
Ihre freiwillige Spende.

Msgr. Dr. Leo-M. Maasburg war langjähriger
Begleiter der seligen Mutter Teresa und stand

ihr auch als Beichtvater zur Verfügung.
Wir hoffen sehr, Sie, Ihre Verwandten und

Freunde willkommen heißen zu dürfen.

Aufruf an alle Tanzfreudigen und an die,
die es noch werden wollen!

Am Montag, den 4. Oktober, beginnt um 19.00
Uhr im großen Pfarrsaal Grein wieder der Tanz-
kurs der besonderen Art:

LINEDANCE

Geleitet von unserem charmanten Tanzlehrer:
Johann Leonhartsberger - Religionslehrer in der
HS Grein

Beitrag: 6,00 Euro

Dazu brauchen Sie weder Tanzvorkenntnisse noch
einen Partner. Linedance wird in einer Gruppen-
formation oder in Linien hinter- und nebeneinander
getanzt und ist für jedes Alter geeignet.

Wir freuen uns auf alle Tänzer mit
„Fortgeschrittenheitsgrad“ aber auch auf alle Neu-
einsteiger, denn Herr Leonhartsberger beginnt mit ei-
nem völlig neuen Programm.

Katholisches Bildungswerk Grein
Veranstaltungen
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Eltern-Kind-Zentrum „Du & Ich“

Mit neuem Programm in den Herbst
Ob tanzen, spielen oder basteln, das EKiZ „Du &
Ich“ hält in seinem Herbstprogramm wieder eine
Menge Abwechslung bereit. Hier ein kurzer Über-
blick:
- Spielgruppen mit oder ohne Begleitung für Kinder

ab 1,5 Jahren (Schnupperstunde: Dienstag,
14.09.2010, 09.00 Uhr)

- Offener Treff (ab Donnerstag, 23.09.2010)
- Verschiedene Tanzkurse für Kinder jeden Alters (ab

23. bzw. 24.09.2010)
- Theaterworkshop für Kinder von 7 bis 11 Jahren

(Samstag, 16.10.2010)
- Bastelnachmittage
- Gruselparty
- uvm.

Neu im Programm ein Mama und Baby - Yogakurs
(ab Freitag, 24.09.2010) oder auch ein Vortrag zum
Thema „Kinder brauchen Grenzen - und Babys?
(Mittwoch, 20.10.2010)
Das komplette Kursprogramm gibt es im Eltern-Kind-
Zentrum, Am Hof-
berg 2 in Grein. Für
weitere Informatio-
nen und Anmeldungen
sind Rosalinde Köck
und Eva Fasching je-
den Mittwoch von
9.00 bis 12.00 Uhr und
Freitag von 8.00 bis
12.00 Uhr unter der Tel. 07268/26888 oder. 0664/
7942724 zu erreichen.

Nachmittagsbetreuung für Kinder ab 6 Jahren
Ab Herbst 2010 bietet das Eltern-Kind-Zentrum Du
& Ich, einmal die Woche, eine Nachmittagsbetreuung
für Kinder an. Sie als Eltern haben dann die Möglich-
keit in Ruhe einkaufen zu gehen, Arzttermine wahr-
zunehmen, Ihrer Arbeit nachzugehen uvm.,...Wir küm-
mern uns um das Mittagessen und Ihre Kinder erle-
digen in dieser Zeit Ihre Hausübung unter Aufsicht.
Es ist auch möglich die Nachmittagsbetreuung, ohne
Mittagessen ab 13.00 Uhr in Anspruch zu nehmen.
Nach der Hausübung spielen, singen, basteln,.... wir
gemeinsam.
Anmeldung ohne Mittagessen bis 8.00 Uhr!
Anmeldung mit Mittagessen bis 18.00 Uhr des Vor-
tages! 0664/7942724 (Eva Fasching)
Zeit: voraussichtlich jeden Mittwoch, ab 22.09.2010
von 11.30 bis 17.00 Uhr (bei Bedarf kann die Betreu-
ung auch an einem anderen Wochentag in Anspruch
genommen werden)
Ort: EKiZ Du & Ich, 4360 Grein, Am Hofberg 2
Preis: 7,00 Euro mit Mittagessen, 5,00 Euro ohne
Mittagessen

Kulturverein Grein präsentiert:

BESUCHSZEIT von Felix Mitterer
Gastspiel: Junge Bühne Trostberg

Samstag, 9. Oktober 2010, 20.00 Uhr
Stadttheater Grein

Kartenvorverkauf:
Buch & Spiel - Grünsteidl, 07268/373, Eintritt: 12,00
Euro

Junge BUEHNE Trostberg mit: Gottfried Putz, Evi
Bräther, Putzi Ober, Sepp Karmann, Waltraud
Hamperl, Dany Wröbel, Bettina Stadelmann und Simon
Meyer

Der Einakterzyklus „Besuchszeit“ ist das meistauf-
geführte Theaterstück des Tiroler Dramatikers Felix
Mitterer. Das Stück geht unter die Haut. Mitterer zeigt
auf, dass vieles von dem wofür der Mensch andere
verantwortlich macht, selbst verschuldet hat. Er mahnt
zur Selbstverantwortung.

Das Stück spielt im Altersheim, im Gefängnis, im Kran-
kenhaus und in der Nervenheilanstalt. In jenen An-
stalten also, in denen man Menschen unterbringt, die
alt sind, kriminell oder
krank oder aufsässig.
Eingeschlossen sind
sie, zur Ohnmacht ver-
urteilt. Aber auch die
Besucher, die sich frei
dünken, auch sie sind
arm dran, sind Einge-
schlossene, Gefangene im gesellschaftlichen Zwang,
können nicht heraus aus ihrer Haut. Frei sind also
beide Seiten nicht. Weil sie sich selbst in die Rolle der
Unfreien heineinmanövriert haben. Durch stereotyp
verlebten Alltag, dadurch, dass sie sich auf ihre Rol-
len festnageln ließen und sie die Konventionen ange-
nommen haben, die ihnen die anderen zugedacht ha-
ben. Das stellt das Ensemble der Jungen BUEHNE
grandios dar.

Christian Muthspiel: für und mit ernst jandl
Freitag, 29. Oktober 2010 um 19.30 Uhr

Stadttheater Grein

Soloperformance nach Lyrik von Ernst Jandl
Christian Muthspiel - Posaune, Klavier, Stimme,
Electronics, Toys
Ernst Jandls Stimme „für und mit Ernst“ ist eine  Solo-
performance in 80-minütiger Länge. 30 Jandl-Gedich-
te, zu hören aus des Dichters Mund, treten in einen
Dialog mit vielfältigem akustischen und elektronischen
Instrumentarium. Eine klingende Reise durch den
Kosmos Jandl.

www.kulturvereingrein.at
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ÖTB-TV Grein
Landesturnfest Steyr

Vom 14. bis 18. Juli nahm der Turnverein Grein mit 2
Mannschaften am Landesturnfest in Steyr teil. Die
Jugend machte den Anfang: Singen, Leichtathletik,
Turnen, sowie ein Rätsellauf und eine Schwimmstaffel
galt es zu bestreiten. Trotz glühender Hitze gaben
unsere 5 Jungturnerinnen ihr Bestes und konnten so-
mit abermals gute Plätze belegen.

Not macht erfinderisch:
Da beide Vereine für den Wimpelwettstreit nicht die
nötige Anzahl an Männern aufbringen konnten, schlos-
sen sich der TV Grein und „Familie Käferböck“ vom
TV Perg zu einer Turngemeinschaft zusammen. 16
Turner und Turnerinnen bestritten die Bewerbe Sin-
gen, Volkstanz, Leichtathletik, Festgymnastik, Gerät-
turnen und eine Schwimmstaffel. Durch verletzungs-
bedingte Ausfälle konnte das gesteckte Ziel leider nicht
erreicht werden, aber für die gelungene Zusammen-
arbeit und unterhaltsame Durchführung verdient die
Turngemeinschaft die höchsten Zusatzpunkte!

Wir freuen uns sehr, dass sich die lange und gute Vor-
bereitung gelohnt und viele gute Bewertungen einge-
bracht hat!
Plätze in ihrer Altersklasse belegten Martin Klein-
bruckner, Helma Kleinbruckner und Klaus Käferböck,
der außerdem die höchste Punkteanzahl aller beim
Erwachsenenwimpel erreichte. - Herzliche Gratula-
tion!

AngeLeos TanzEnsembles

Das „Grenzenlose TanzEnsemble“ rund um Angelika
Leonhartsberger-Türscherl setzte bei der Eröffnung
der Ober- und Niederösterreichischen
Künstlertage
auf Schloss Dornach die Donau als
verbindendes Element tänzerisch in
Szene.
Die Ehrengäste und das Eröffnungspublikum zeigten
sich begeistert von der künstlerischen Darbietung, die
das Thema der Ausstellung eindrucksvoll widerspie-
gelte.

Die TanzEnsembles des Tanzstudios AngeLeo freu-
en sich auf Ihre Anfrage zu einer ganz persönlichen,
individuellen Tanzdarbietung bei Ihrer Veranstaltung
(Ball, Firmenfeier, Geburtstagsfeier,..).
Nähere Infos und Buchung unter 07268/7416 oder
www.tanzstudio-angeleo.at

Spitzfeldstraße 19 
A-4360 Grein 

 

Telefon: 07268/21242 
Mobil: 0650/2124202 

 

Email: helga.horvatits@apm-ho.at 
www.apm-ho.at 

 

Termine bitte nach Vereinbarung 
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Kinder-Nachmittag
mit der Stadtkapelle Grein

Die Stadtgemeinde Grein hat alle Vereine und Akteu-
re von Grein aufgerufen, die Ferien unserer Kinder
mit etwas Abwechslung zu spicken. Viele Vereine sind
dieser Aufforderung gefolgt, so auch die Stadtkapelle
Grein. Am 13. August 2010 durften wir 29 Kinder im
Alter von 6 bis 14 Jahren im Garten der Familie Mevec
willkommen heißen. Nach einer Kennenlernrunde aller
Teilnehmer wurden alle Instrumente des Musik-
vereines vorgestellt. Diese durften natürlich auch aus-
probiert werden.

Flöte, Klarinette, Saxophon, Trompete und Schlagzeug
fanden besonderen Anklang. Es war jedoch eine
Überraschung für uns Musiker, wie viele Kinder ei-
nen sauberen Ton aus den Instrumenten hervorzau-
bern konnten. Aber auch die Theorie kam nicht zu
kurz. Musikinstrumente, deren Geschichte und Ent-
wicklung sowie die Musik im Allgemeinen wurden
besprochen und die Kinder haben die Informationen
mit Begeisterung aufgenommen. Im Rahmen eines
Quiz konnten dann alle Ihr Wissen unter Beweis stel-
len. Allerdings mussten auch sportliche Aufgaben be-
wältigt werden.

Den Abschluss bildete eine ordentliche Jause am La-
gerfeuer. Und wer ein echter Musikant sein will, muss
sich sein Essen auch selber kochen ehhhh grillen. Und
dann ging es erst richtig los, mit nächtlichen Verfol-
gungsjagden im Labyrinth des Gartens, Baumklettern
und und und ..........

All jenen, welche vom musikalischen Virus angesteckt
worden sind, empfehlen wir, unsere Jugendreferentin
Martina Kloibhofer (0664/5084310), Kapellmeister
Johannes Geiseder (0664/1552211) oder Obmann
Markus Moser (0664/1606977) anzurufen. Wir hel-
fen gerne beim Einstieg in die Welt der Musik, bei der
Suche nach einem Lehrer oder Musikschulplatz so-
wie der Vermittlung von Instrumenten. Ruf uns an
oder komme einfach im Musikheim vorbei. Wir freu-
en uns auf Deinen Besuch.

Weitere Informationen und Fotos finden Sie auf der
Homepage unter http://stadtkapelle.grein.at oder im
Schaukasten neben dem Stadttheater.

Foto: Katja und Klaus Kurzbauer

Singschule Strudengau:
Mit Spaß Singen lernen!

Erfolgreiche Singschule startet ins vierte Jahr
Nach den außergewöhnlichen Leistungen bei den
Konzerten der »Swinging Singshui« im Frühjahr 2010
ist der Andrang auf die Singschule Strudengau
ungebremst. Über 40 Kinder und Jugendliche wer-
den wieder für das Wintersemester 2010/11 erwartet
- ein paar Plätze sind für Neuanfänger noch frei!

Bei drei Konzerten zeigten die kleinen und großen
Singschüler der »Swinging Singshui« zuletzt im Mai
2010, was in ihnen steckt. Tonal sicher, rhythmisch
exakt und voller Begeisterung und Witz sangen sie
Kinderlieder, Klassisches und Musicals.
Nun startet das neue Schuljahr 2010/11 der Singschule
Strudengau. Talentierte Kinder und Jugendliche der
Region Strudengau lernen in der Greiner Singschule
richtiges Singen. Neben Gehör- und rhythmischer
Bildung zählt auch das Singen nach Noten zum Lehr-
plan. Basis hierzu bietet Solfège, eine alte Musik-
lehre, die seit dem 11. Jahrhundert für Gehörbildung
verwendet wird.

Am Freitag, 01. Oktober 2010 um 17.00 Uhr treffen
sich die Interessenten in der Landesmusikschule
Grein. Die Kosten für den Unterricht betragen 40,00
Euro pro Semester, 50 % für das zweite Kind, für das
dritte Kind ist der Unterricht kostenlos - drei
Schnupperstunden sind möglich.

Anmeldungen nehmen die beiden Lehrerinnen Antonia
Weingärtner-Auer, 0680/3191217 und Maria
Brandstötter, 0680/2008118 entgegen.

Zu hören sind die jungen Stimmen heuer beim Chor-
festival »grîne cantat« am 26. September 2010 auf
Schloss Greinburg und beim Adventkonzert des Ka-
tholischen Bildungswerkes am 19. Dezember 2010 in
der Pfarrkirche Grein. Im Mai 2011 ist das Musical
Mary Poppins im Stadttheater Grein geplant.

Foto: Jugendliche und Kinder der Singschule Strudengau
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Sprechtage 2010
Pensionsversicherungsanstalt
Auskunft und Beratung in den Angelegenheiten der
Pensionsversicherung in der Gebietskrankenkasse
Perg, Gartenstraße 14. Um telefonische Terminvor-
anmeldung wird unter Tel. 05 7807 27 39 00 ersucht!
Bei Feiertagen ist kein Ersatztermin vorgesehen.
Sprechtage finden an folgenden Tagen von 8.00 bis
14.00 Uhr statt:

20.09.2010
04.10.2010
11.10.2010
18.10.2010
08.11.2010
15.11.2010
06.12.2010
13.12.2010
20.12.2010

Internationale Beratungstage
Beratung der deutschen Rentenversicherungen in der
Pensionsversicherungsanstalt, Terminal Tower,
Bahnhofplatz 8, 4021 Linz. Bringen Sie bitte Ihre
Versicherungsunterlagen und Ihren Personalausweis/
Reisepass mit. Frühzeitige telefonische Anmeldung
unter der Tel. 05 03 03 364 19 erwünscht. Sprechtage
finden an folgenden Tagen von 8.30 bis 12.00 und
13.00 bis 15.30 Uhr statt:

23.09.2010
28.10.2010
25.11.2010
16.12.2010

Sozialversicherungsanstalt der gewerblichen
Wirtschaft
Im Gasthof Barth, Greinburgstraße 6, 4360 Grein, fin-
den von der Sozialversicherungsanstalt der gewerbli-
chen Wirtschaft Sprechtage statt. Anmeldungen und
Informationen bei der Wirtschaftskammer Perg un-
ter der Tel. 05 90909 5550, Fax 05 90909 5559.
Sprechtage finden an folgenden Tagen von 9.00 bis
11.00 Uhr statt:

06.10.2010
03.11.2010
01.12.2010

Sozialversicherungsanstalt der Bauern
In der Bezirksbauernkammer Perg, Fadingerstraße
13, 4320 Perg, finden von der Sozialversicherungs-
anstalt der Bauern Sprechtage in Kranken-, Unfall-,
Pensionsversicherungs- und Beitragsangelegenheiten
statt. Frühzeitige telefonische Anmeldung unter der
Tel. 0732/76330 wird empfohlen. Sprechtage finden
an folgenden Tagen von 8.00 bis 12.00 Uhr statt:

06.10.2010
03.11.2010
01.12.2010

Sozialrechtssprechtage 2010
In der Arbeiterkammer Perg, Hinterbachweg 3, 4320
Perg, werden Sprechtage (Sozialrecht) jeweils in der
Zeit von 8.00 bis 12.00 Uhr abgehalten. Termin-
vereinbarung unter der Tel. 050 6906 4711.

15.10.2010
19.11.2010
10.12.2010

Bildungsberatung für Erwachsene
Kostenlose und individuelle Information und Einzel-
beratung in Fragen zur beruflichen Aus- und Weiter-
bildung in der Arbeiterkammer Perg, Hinterbachweg
3. Anmeldung unter Tel. 050 6906 4711 erwünscht.
Beratung finden jeweils Mittwoch von 15.00 bis 17.00
Uhr (14tägig) statt.

29.09.2010
13.10.2010
27.10.2010
10.11.2010
24.11.2010
15.12.2010

Mutterberatungszeiten
Am Montag, 04.10.2010, wird ab 13.30 Uhr in der
Mutterberatungsstelle Grein (Jugendwohlfahrts-
außenstelle Grein), Kreuznerstraße 33, Tel. 07268/
347, eine Mutterberatung durchgeführt.

Oö. Gebietskrankenkasse Perg - Servicestelle
Grein - Jeden Montag von 8.00 bis 12.00 Uhr, Tel.
07268/26834

Gerichtstag des Bezirksgerichtes Perg am
Stadtamt Grein
Jeden 1. Mittwoch im Monat von 8.00 bis 10.00 Uhr

Sozialberatungsstelle in Grein
Frau Sonja Neuhofer, Rotes Kreuz Grein, Tel. 07268/
344-15.
Jeden Montag und Donnerstag von 8.00 bis 12.00 Uhr
Altstoffsammelzentrum Grein
Montag von 8.00 bis 11.00 Uhr, Mittwoch von 15.00
bis 18.00 Uhr, Freitag von 8.00 bis 18.00 Uhr (durch-
gehend), Tel. 0664/4318866

Öffentliche Bücherei Grein
Volksschule Grein, Kirchenplatz 3, Donnerstag von
16.30 bis 18.30 Uhr, Samstag von 9.00 bis 11.00 Uhr

Partner-, Ehe-, Familien- und Lebensberatung
Grein
Beratungen sind donnerstags im Pfarrheim Grein
möglich. Anmeldung erforderlich Tel. 0732/773676,
http://www.beziehungsleben.at
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Familienförderungen in OÖ

SCHULBEGINNHILFE 
DES LANDES OÖ

Familienreferat des Landes OÖ
Bahnhofplatz 1, 4021 Linz
Tel.: 0732-7720-11192, 11610 • web*

spätestens bis Ende des neuen 
Schuljahres der Zuschuss beträgt einmalig pro Kind 100 Euro • Einkommensgrenze darf nicht überschritten werden

• erstmaliger Eintritt in die Pflichtschule

ART DER HILFE WO ZU BEANTRAGEN
BZW. INFO DAZU

WANN ZU 
BEANTRAGEN HÖHE VORAUSSETZUNGEN

SCHULVERANSTALTUNGSHILFE
DES LANDES OÖ

Familienreferat des Landes OÖ
Bahnhofplatz 1, 4021 Linz
Tel.: 0732-7720-11192, 11610 • web*

bis spätestens 3 Monate nach
Ende des laufenden Schuljahres der Zuschuss beträgt pro Kind 100 Euro

• Besuch einer oberösterreichischen Pflichtschule
• Einkommensgrenze darf nicht überschirtten werden
• Bestätigung über die Teilnahme von mind. 2 Kindern an 

Schul veran staltungen im selben Schuljahr
• die Dauer der Schulveranstaltungen muss in Summe 8 Tage 

betragen

KINDERBETREUUNGSBONUS NEU
Familienreferat des Landes OÖ
Bahnhofplatz 1, 4021 Linz 
Tel.: 0732-7720-11192, 11610 • web*

Anträge können ab Vollendung
des 3. Lebensjahres gestellt 
werden

der KBB beträgt jährlich pro Kind 700 Euro 

• für das Kind wird für mindestens 2 Monate vor Beginn des ver-
pflichtenden Kindergartenjahres der Gratiskindergarten nicht in 
Anspruch genommen

• ist auf EU-Bürger beschränkt

FAMILIENKARTE DES LANDES OÖ
Familienreferat des Landes OÖ
Bahnhofplatz 1, 4021 Linz
Tel.: 0732-7720-11550 od. 16263 • web*

jederzeit, ab Geburt des 
1. Kindes zahlreiche Vergünstigungen im Freizeitbereich

• für mindestens 1 Kind wird Familienbeihilfe nach dem Familien -
 lastenausgleichsgesetz bezogen

• von ausländischen Staatsbürgern ist der Nachweis eines 
Aufenthalts titels anzuschließen

• Antragsformular muss vom Gemeindeamt bzw. Magistrat 
bestätigt werden

OÖ. WINTERSPORTWOCHE
Antrag ist von den Schulen 
im Familienreferat des Landes OÖ,
Bahnhofplatz 1, 4021 Linz zu stellen
Tel.: 0732-7720-11192 bzw. 11610 • web*

bis spätestens 6 Wochen vor 
Antritt der Wintersportwoche
(von den Schulen!)

die Eltern der von den Schulen namhaft gemachten Teil-
nehmern bekommen einen Gutschein übermittelt, der eine
kostenlose Liftkarte für die Dauer des Schulskikurses ge-
währleistet

• Wintersportwoche findet in einem OÖ Skigebiet statt
• Mindestausmaß von 4 aufeinander folgenden Tagen (ganztägig)

ELTERNBILDUNGSGUTSCHEINE
DES LANDES OÖ

Familienreferat des Landes OÖ
Bahnhofplatz 1, 4021 Linz
Tel.: 0732-7720-11181, 11831 • web*

werden automatisch bei Neuan-
trag der Familienkarte bzw. zum
3., 6. und 10. Geburtstag eines
Kindes zur Verfügung gestellt

Gutscheine können bei zahlreichen Veranstaltungen zum
Thema „Eltern-Kind-Beziehung“ und „Partnerbeziehung“
eingelöst werden

• Besitz der OÖ Familienkarte

GRATIS-UNFALLVERSICHERUNG 
FÜR DEN ARBEITSPLATZ „HAUSHALT
UND FAMILIE“ DES LANDES OÖ

Familienreferat des Landes OÖ
Bahnhofplatz 1, 4021 Linz
Tel.: 0732-7720-11831, 11832 • web*

automatisch mit Erhalt der 
Familienkarte

• der Kostenersatz für eine außerfamiliäre Haushaltshilfe
beträgt bis zu 40 Euro pro Tag

• bei Unfallinvalidität 18.500 Euro, bei Unfalltod 7.500 Euro

• die/der betreuende Mutter/Vater eines Kindes unter 3 Jahren 
ist am Arbeitsplatz „Haushalt und Familie“ tätig

• bei Weiterversicherung nach dem 3. Lebensjahr beträgt die 
Jahresprämie 3,60 Euro

KINDERUNFALLVERSICHERUNG
DES LANDES OÖ 
BIS ZUM SCHULEINTRITT

Familienreferat des Landes OÖ
Bahnhofplatz 1, 4021 Linz
Tel.: 0732-7720-11831, 11832 • web*

automatisch mit Erhalt der 
Familienkarte

• Unfall- bzw. Bergekosten (inkl. Hubschrauber -
bergung weltweit): 3.000 Euro

• bei Unfallinvalidität 37.000 Euro, bei Unfalltod 6.000 Euro
• Folgen von Kinderlähmung und durch Zeckenbiss über-

tragene FSME und Borreliose
• Begleitkosten im Spital bis zu 1.000 Euro

• Hauptwohnsitz der Familie in Oberösterreich
• das Kind muss in der OÖ Familienkarte eingetragen sein

OBERÖSTERREICH
LANDFamilienreferat des Landes OÖ • Bahnhofplatz 1, 4021 Linz • Tel.: 0732-7720-11831 

• web*: www.familienkarte.at

Stand: November 2009

FAMILIENURLAUBSZUSCHUSS 
DES LANDES OÖ

Abt. Jugendwohlfahrt des Landes OÖ
Bahnhofplatz 1, 4021 Linz
Tel.: 0732-7720-15208, 15209 • web*

der Antrag muss spätestens 
drei Wochen vor Urlaubsantritt
eingebracht werden

die Höhe richtet sich nach dem gewichteten Pro-Kopf-
Familieneinkommen

• Ehepaare (auch Pflegeeltern) und Alleinerzieher mit mindestens
drei Kindern, für die Familienbeihilfe bezogen wird  bzw. mit zwei
Kindern, wenn für eines erhöhte Familienbeihilfe  bezogen wird

• Österreichische Staatsbürgerschaft und der Hauptwohnsitz in 
Oberösterreich

• der Urlaubsort muss in Österreich liegen

MUTTER-KIND-ZUSCHUSS 
DES LANDES OÖ

Abt. Gesundheit des Landes OÖ
Bahnhofplatz 1, 4021 Linz
Tel.: 0732-7720-14910  • web*

der Antrag muss innerhalb eines
Jahres nach Vollendung des 
2. bzw. 5. Lebensjahres gestellt
werden

gesamt 370 Euro; dieser Betrag wird in zwei Raten 
á 185 Euro ausbezahlt, nach Vollendung des 2. Lebens-
jahres und nach Vollendung des 5. Lebensjahres

• das Kind muss ab dem 1.1.2002 geboren sein
• die termingerechte Durchführung aller im Mutter-Kind-Pass vorge  -

sehenen Untersuchungen und Impfungen
• der Hauptwohnsitz des Antragstellers und des Kindes muss zum 

Zeitpunkt des Ansuchens seit einem Jahr in Oberösterreich sein

FAMILIENBEIHILFE DES BUNDES Wohnsitzfinanzamt nach der Geburt

gestaffelt nach Alter und Zahl der Kinder
bis 3 Jahre ........................... 105,40 Euro
3 – 10 Jahre......................... 112,70 Euro
11 – 19 Jahre ...................... 130,90 Euro
20 – 26 Jahre....................... 152,70 Euro 
monatliche Erhöhungsbeiträge
für das 2. Kind ....................... 12,80 Euro
für das 3. Kind ....................... 35,00 Euro
ab dem 4. Kind ...................... 50,00 Euro 
Zuschlag für jedes erheblich behinderte Kind 138,30 Euro

österreichische Staatsbürger: Wohnsitz des/der Antragstellers/in 
im Inland; ausländische Staatsbürger: Wohnsitz in Österreich und
seit mind. 3 Monaten aufrechtes Dienstverhältnis mit Beiträgen 
zur gesetzlichen Krankenversicherung; Zuverdienstgrenze des 
Kindes ab Vollendung des 18. Lebensjahres pro Kalenderjahr 
9.000 Euro

KINDERABSETZBETRAG Wohnsitzfinanzamt kein gesonderter Antrag 
erforderlich 58,40 Euro pro Kind monatlich Anspruch auf Familienbeihilfe des Bundes, Auszahlung automatisch

mit Familienbeihilfe des Bundes

ALLEINERZIEHERABSETZBETRAG
im Rahmen der Arbeitnehmer/innen -
veranlagung, der Einkommensteuer-
 erklärung bzw. mit gesondertem
Antrag beim Wohnsitzfinanzamt

nach Ablauf des Kalenderjahres 494 Euro jährlich bei einem Kind, 669 Euro bei 2 Kindern.
Für jedes weitere Kind erhöht er sich um 220 Euro

Steuerpflichtige mit mindestens 1 Kind, die länger als 6 Monate im
Jahr nicht in Ehe oder Lebensgemeinschaft leben

ALLEINVERDIENERABSETZBETRAG im Rahmen der Arbeitnehmer/innen -
veranlagung nach Ablauf des Kalenderjahres gleich wie Alleinerzieherabsetzbetrag

allein verdienende verheiratete oder in Partnerschaft lebende Steuer-
pflichtige, die weniger als 6 Monate getrennt wohnen und a) deren
(Ehe-)Partner/in jährliche Einkünfte von maximal 6.000 Euro und für
zumindest 1 Kind für mindestens 7 Monate Familienbeihilfe bezog
bzw. b) deren (Ehe-)Partner/in jährliche Einkünfte von maximal 
2.200 Euro bezog, wenn für ein Kind mindestens 7 Monate 
Familienbeihilfe bezogen wurde

KINDERBETREUUNGSGELD 
DES BUNDES

jener Krankenversicherungsträger,
bei dem der/die Antragsteller/in
(mit)versichert ist oder zuletzt
(mit)versichert war.

gebührt auf Antrag, frühestens
ab dem Tag der Geburt des 
Kindes

Variante 30+6: Ein Elternteil bis zum max. 30. Lebens -
monat des Kindes, der zweite Elternteil noch max. 
6 weitere Monate: rund 436 Euro im Monat 
Variante 20+4: rund 624 Euro im Monat 
Variante 15+3: rund 800 Euro im Monat
Variante 12+2: 80 % vom bisherigen Bezug 
(mind. 1.000 Euro/max. 2.000 Euro im Monat)

Anspruch auf Familienbeihilfe des Bundes, gemeinsamer Haushalt 
mit dem Kind, Durchführung der Mutter-Kind-Pass-Untersuchungen; 
Zuverdienst bis 16.200 Euro brutto jährlich, Achtung Kündigungs-
schutz maximal bis zum 2. Geburtstag

SCHUL- UND HEIMBEIHILFE 
DES BUNDES

Landesschulrat für Oberösterreich
Sonnensteinstr. 20, 4040 Linz
Tel.: 0732-7071-2211, 2232
Anträge liegen in den Schulen auf

bis Ende des Kalenderjahres,
in dem das betreffende Schul-
jahr beginnt

Schulbeihilfe: bis zu 1.130  Euro jährlich,
Heimbeihilfe: bis zu 1.380 Euro jährlich

• soziale Bedürftigkeit
• Klasse darf nicht wiederholt werden
• österreichische Staatsbürgerschaft, Flüchtling oder EWR-Bürger
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Zivilschutz in

Ö S T E R R E I C H

0732 / 652436

Zivilschutz-Probealarm
in ganz Österreich

am Samstag, 2. Oktober 2010, zwischen 12:00 und 13:00 Uhr

Österreich verfügt über ein Flächen deckendes Warn- und Alarmsystem. Mit mehr als
8.120 Sirenen kann die Bevölkerung im Katastrophenfall gewarnt und alarmiert werden.

durchgeführt.

Um Sie mit diesen Signalen vertraut zu machen und gleichzeitig die Funktion und Reichweite
der Sirenen zu testen, wird einmal jährlich von der Bundeswarnzentrale im
Bundesministerium für Inneres mit den Ämtern der Landesregierungen ein

Für Ihre Sicherheit

österreichweiter Zivilschutz-Probealarm

Bedeutung der Signale

Sirenenprobe

Warnung

Alarm

Entwarnung

15 Sekunden

3 Minuten gleich bleibender Dauerton

1 Minute auf- und abschwellender Heulton

1 Minute gleich bleibender Dauerton

Herannahende Gefahr!

Am 2. Oktober nur Probealarm!

Radio oder Fernseher (ORF) bzw. Internet (www.orf.at) einschalten,
Verhaltensmaßnahmen beachten.

Gefahr!

Am 2. Oktober nur Probealarm!

Schützende Bereiche bzw. Räumlichkeiten aufsuchen, über
Radio oder Fernsehen (ORF) bzw. Internet (www.orf.at)
durchgegebene Verhaltensmaßnahmen befolgen.

Ende der Gefahr!

Am 2. Oktober nur Probealarm!

Weitere Hinweise über Radio oder Fernsehen (ORF)
bzw. Internet (www.orf.at) beachten.

Infotelefon am 2. Oktober von 9:00 bis 15:00 Uhr

Achtung: Keine Notrufnummern blockieren!
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Einladung
zur traditionellen

Kleintierschau
des Kleintierzüchterverein
E17 Grein-Strudengau

Speck-Alm Bad Kreuzen

Präsentation 

ALLER österr. 

Hühnerrassen!

Samstag, 25. Sept., 9-18 Uhr
Sonntag, 26. Sept., 8-18 Uhr

Diesmal servieren wir 

mittags ein warmes Bratl 

mit Knödel und Kraut 

von der Bio-Weidesau. 




